
Sie können die QR Codes nützen um später wieder auf die neuste Version eines Gesetzestexts zu gelangen.

RS Uvs 2011/9/26 30.13-64/2011
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 26.09.2011

file:///


Index

Verwaltungsstrafverfahren

Norm

FSG-NV §5 Abs6

1. FSG-NV § 5 heute

2. FSG-NV § 5 gültig ab 01.12.2021 zuletzt geändert durch BGBl. II Nr. 452/2021

3. FSG-NV § 5 gültig von 21.07.2005 bis 30.11.2021 zuletzt geändert durch BGBl. II Nr. 220/2005

4. FSG-NV § 5 gültig von 01.01.2003 bis 20.07.2005

5. FSG-NV § 5 gültig von 01.10.2002 bis 31.12.2002

Rechtssatz

Lässt eine Anbieterin von Nachschulungen für alkoholau8ällige Lenker entgegen § 5 Abs 6 FSG-NV eine

Kursbestätigung einem Klienten ausstellen, der die Nachschulung mangels Teilnahme an allen (vorgesehenen)

Kurssitzungen noch nicht ordnungsgemäß absolviert hat, liegt ein Begehungsdelikt vor. Tatort dieses Deliktes ist somit

der Ort, an dem die Urkunde die Sphäre des Ausstellers - des anbietenden Institutes - verlässt und dem Klienten

übergeben wird. Da die Kursbestätigung von einer Mitarbeiterin der handelsrechtlichen Geschäftsführerin des

anbietenden Institutes in den Räumlichkeiten der Wirtschaftskammer in D. (und nicht an der Landesstelle des

Institutes in G.) ausgefolgt wurde, war D. als Tatort der von der Geschäftsführerin begangenen Übertretung nach § 5

Abs 6 FSG-NV anzusehen. Auch der Erstbehörde musste bei der Prüfung ihrer verwaltungsstrafrechtlichen

Zuständigkeit bekannt sein, dass solche Nachschulungen nicht nur in G., sondern auch in den Bezirken angeboten

werden und daher eine Kursbestätigung für eine in einem Bezirk wohnhafte Person nicht zwingend in G. ausgestellt

wird.Lässt eine Anbieterin von Nachschulungen für alkoholau8ällige Lenker entgegen Paragraph 5, Absatz 6, FSG-NV

eine Kursbestätigung einem Klienten ausstellen, der die Nachschulung mangels Teilnahme an allen (vorgesehenen)

Kurssitzungen noch nicht ordnungsgemäß absolviert hat, liegt ein Begehungsdelikt vor. Tatort dieses Deliktes ist somit

der Ort, an dem die Urkunde die Sphäre des Ausstellers - des anbietenden Institutes - verlässt und dem Klienten

übergeben wird. Da die Kursbestätigung von einer Mitarbeiterin der handelsrechtlichen Geschäftsführerin des

anbietenden Institutes in den Räumlichkeiten der Wirtschaftskammer in D. (und nicht an der Landesstelle des

Institutes in G.) ausgefolgt wurde, war D. als Tatort der von der Geschäftsführerin begangenen Übertretung nach

Paragraph 5, Absatz 6, FSG-NV anzusehen. Auch der Erstbehörde musste bei der Prüfung ihrer

verwaltungsstrafrechtlichen Zuständigkeit bekannt sein, dass solche Nachschulungen nicht nur in G., sondern auch in

den Bezirken angeboten werden und daher eine Kursbestätigung für eine in einem Bezirk wohnhafte Person nicht

zwingend in G. ausgestellt wird.
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